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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Kommunalunternehmen

▪ Die Kliniken Eichstätt und Kösching sowie die Seniorenheime Anlautertal Titting und die

Pflegestation Kösching sind ein selbständiges Kommunalunternehmen des Landkreises Eichstätt

in der Rechtsform einer Anstalt des öffentlichen Rechts (Kommunalunternehmen)

▪ Sitz: Eichstätt, Ostenstraße 31

▪ Gründung: 01.01.2021 (zuvor GmbH)

▪ Stammkapital: 6.000.000 EUR

davon Kliniken Eichstätt und Kösching 5.900.000 EUR

Seniorenheim Anlautertal, Titting 100.000 EUR

▪ Gegenstand des Kommunalunternehmens:

Erbringung ambulanter und stationärer heilberuflicher Leistungen, insbesondere durch den

Betrieb der Klinik Eichstätt und der Klinik Kösching sowie durch den Betrieb ergänzender

ambulanter Versorgungseinrichtungen (MVZ). Gegenstand des KU ist außerdem der Betrieb des

SH Titting und der Pflegestation in Kösching sowie der zugehörigen Nebeneinrichtungen und

Nebenbetriebe

file://ei-filer/Austausch_GF/Kliniken im Naturpark Altmühltal A.d.ö.R/Aufsichtsrat_Verwaltungsrat/2026/2026-04-27/TOP 1 KNA_Finanzbericht 01 bis 12.2025.docx
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Kommunalunternehmen
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Organigramm



Z
E

N
T

R
A

L
E

  V
E

R
W

A
L
T

U
N

G

1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Gesellschaftsbeteiligungen/Mitgliedschaften
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Zertifizierungen
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Fachabteilungen Kliniken
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Fachabteilungen Kliniken

MUDr. Juliana Fey

Klinik Eichstätt

Klinik für Akut und Notfallmedizin
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Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Angestellte

1.142 Mitarbeiter an allen Standorten

53%

12%

14%

21%

Pflege und
Funktionsdienst

Ärzte

Medizinisch
Technischer Dienst

Verwaltung,
Haustechnik,
Wirtschaftbereich 210,00

260,00

310,00

360,00

410,00

460,00

Beschäftigte in Vollkräfte nach Standorten (ohne externe 
Dienstleister, nur Kliniken)

Vollkräfte Ei

Vollkräfte Kö
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Leistungsspektrum Kliniken – Zahlen, Daten, Fakten

46%
54%

Eichstätt

Kösching

333 Planbetten

63%

37%

207 belegbare Betten
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Leistungsspektrum Kliniken – Zahlen, Daten, Fakten

39 Mio. Euro

22,5 Mio. Euro

2 Mio. Euro

Klinik Eichstätt

Klinik Kösching

Seniorenheim Titting

Erlöse aus Krankenhaus- und Heimleistungen
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Klinikfinanzierung

Siehe Vortrag BKG

file://ei-filer/Austausch_GF/Kliniken im Naturpark Altmühltal A.d.ö.R/Aufsichtsrat_Verwaltungsrat/2026/2026-04-27/TOP 1 KNA_Finanzbericht 01 bis 12.2025.docx
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Seniorenheime

Seniorenheim Titting:

▪ Versorgungsauftrag: Vollstationäre Pflege mit Dauerpflegegästen und eingestreuter Kurzzeitpflege

▪ Klientel: Pflegebedürftige Menschen

▪ Kapazität: 23 Betten in Einzelzimmer und 6 Betten im Doppelzimmern

3 Betten eingestreute Kurzzeitpflege

▪ 2. Bauabschnitt derzeit im Bau

▪ Kapazitätsausbau von ursprünglich geplanten 60 Betten auf 76 Betten

im Jahr 2027 möglich
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Seniorenheimfinanzierung

Finanzierung Seniorenheim Anlautertal Titting:

Einnahmen aus Pflegekassen durch Pflegegrade und den Eigenanteilen der Bewohner

Gesamtkosten eines Heimplatzes:

Leistungszuschlag (§43c SGB XI) gestaffelt nach Verweildauer:

Pflegegrade Heimentgelt gesamt / 
pro Monat 

Anteil der Pflegekassen 
/ pro Monat

Eigenanteil Bewohner / 
pro Monat 

PG 1 3.915,05 € 131,00 € 3.784,05 €

PG 2 4.757,68 € 805,00 € 3.952,68 €

PG 3 5.271,78 € 1.319,00 € 3.952,78 €

PG 4 5.807,78 € 1.855,00 € 3.952,78 €

PG 5 6.048,71 € 2.096,00 € 3.952,71 €
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Seniorenheime

Kurzzeitpflege Kösching:

Versorgungsauftrag: Vollstationäre Pflege mit Kurzzeitpflegeplätzen

▪ Klientel: Pflegebedürftige Menschen

▪ Kapazität: 26 Betten in Doppelzimmern

▪ Kapazitätsausbau von 26 auf 40 Betten möglich
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
Seniorenheimfinanzierung

Finanzierung Pflege im Gesundheitszentrum Kösching:

Einnahmen aus Pflegekassen durch Pflegegrade und den Eigenanteilen der Bewohner

Jährlicher Zuschuss der Pflegekassen aus Kurzzeit- und Verhinderungspflege gesamt: 3.539 €, ausreichend für einen

Aufenthalt von 15 Tagen bei der Kurzzeitpflege Kösching

Einnahmen ohne Investitionskosten pro Bewohner:

Einnahmen mit voraussichtlichen Investitionskosten von 20,18 € pro Bewohner (Verhandlungen sind fast final

abgeschlossen):

Pflegegrade Gesamteinnahmen / pro Tag Anteil Pflegekassen / pro Tag Anteil Pflegegast / pro Tag

PG 2 – PG 5 265,29 € 224,05 € 41,24 €

Pflegegrade Gesamteinnahmen / pro Tag Anteil Pflegegasen / pro Tag Anteil Pflegegast / pro Tag

PG 2 – PG 5 285,46 € 224,05 € 61,42 €
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“

MVZ-Organigramm
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“

MVZ-Struktur

Ärztinnen/Ärzte an den MVZ-Standorten
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1. Das Unternehmen „Kliniken im Naturpark Altmühltal“
MVZ-Finanzierung

Finanzierung Medizinisches Versorgungszentrum

- Primäre Finanzierung durch die Abrechnung ärztlicher Leistungen mit gesetzlichen 

und privaten Krankenkassen

- Abrechnung nach EBM (Einheitlicher Bewertungsmaßstab) oder GOÄ 

(Gebührenordnung für Ärzte)

Finanzierung von Kapitaleinlagen und Deckung von Verlusten durch die KNA

- Zuwendungen des Trägers 

- Aufnahme von Darlehen
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2. Wirtschaftliche Lage der Kliniken im Naturpark Altmühltal
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Eichstätt Kösching EAV

Transformation 

der Standorte 

notwendig!



Z
E

N
T

R
A

L
E

  V
E

R
W

A
L
T

U
N

G

2. Wirtschaftliche Lage der Kliniken im Naturpark Altmühltal

▪ Verluste bereits seit 2011!

▪ Verlustprognose im Jahr 

2022 ab Entscheidung iHv

186 Mio. Euro für 8 Jahre 

bis 2030 (EY)

▪ Doppelvorhaltung (Klinik 

Eichstätt und Kösching) 

kostet Geld

▪ Finanzierungslücke im Jahr 

2026 iHv 5,2 Mio. Euro 

(Verlustausgleich lediglich 

18,5 Mio. Euro bei 

Beibehaltung der gleichen 

Klinikstruktur)

▪ Keine finanzielle Besserung 

ohne Transformation/

Restrukturierung 

▪ Ganz im Gegenteil:

KHVVG

GKV-FinStG
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2. Wirtschaftliche Lage der Kliniken im Naturpark Altmühltal
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Plan

Entwicklung Anzahl DRG-Fälle nach Standorten

DRG-Fälle EI

DRG-Fälle KÖ

▪ Klinik Eichstätt 

benötigt dringend 

Fallzahlen!!!

Konzentration

JETZT notwendig!!!
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2. Wirtschaftliche Lage der Kliniken im Naturpark Altmühltal

210,00

260,00

310,00

360,00

410,00

460,00

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026
Plan

Beschäftigte in Vollkräfte nach Standorten (ohne
externe Dienstleister, nur Kliniken)

Vollkräfte Ei

Vollkräfte Kö

▪ Starke 

Abwanderungstendenzen des 

Personals aus der Klinik 

Kösching wg. mangelnder 

Perspektive/Entscheidung

▪ Klinik Eichstätt benötigt 

dringend das Personal aus 

der Klinik Kösching!!!

▪ Seniorenheim Titting benötigt 

das Personal aus der Klinik 

Kösching!!!

▪ Kurzzeitpflege Kösching 

benötigt Personal aus der 

Klinik Kösching!!!

Konzentration JETZT 

notwendig!!!
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2. Wirtschaftliche Lage der Kliniken im Naturpark Altmühltal

Investitionen 2026

Klinik Eichstätt 18.686.650 €
Klinik Kösching 849.500 €
Seniorenheim Titting 6.875.000 €
Kurzzeitpflege 
Kösching 90.000 €

26.501.150 €
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2. Wirtschaftliche Lage der Kliniken im Naturpark Altmühltal

Klinik Eichstätt: Erweiterung OP 4

Baubeginn: III. QT 2026

Bauende: III./IV. QT 2027
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2. Wirtschaftliche Lage der Kliniken im Naturpark Altmühltal

Neubau Bauteil C:

Beginn Rohbau: 10/2026

Beginn Ausbau 11/2027

Geplante Fertigstellung 

06/2029

Klinik Eichstätt: Erweiterung Bauteil C
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2. Wirtschaftliche Lage der Kliniken im Naturpark Altmühltal

Klinik Eichstätt: Erweiterung Bauteil C
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2. Wirtschaftliche Lage der Kliniken im Naturpark Altmühltal

Klinik Eichstätt: Erweiterung Bauteil C
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2. Wirtschaftliche Lage der Kliniken im Naturpark Altmühltal

Generalsanierung 3 BA.
Abstimmung mit StMGP
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2. Wirtschaftliche Lage der Kliniken im Naturpark Altmühltal

Generalsanierung Titting:

- Fertigstellung 2. BA 

2027

- Mögliche Erweiterung 

auf 76 Betten statt 

bisher 60 geplanten 

Betten
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2. Wirtschaftliche Lage der Kliniken im Naturpark Altmühltal

2019 2025

Assistenzärzte 42 66

Pflege-Azubis 47 87
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3. bis 5. Vorträge BKG

3. Allgemeine politische Lage und Entwicklung im           

Gesundheitsbereich (BKG)

4. Struktur und Organisation – wichtige Schaltstellen eines 

Klinikbetriebs (BKG)

5. Stellung, Rechte und Pflichten von Aufsichts-/Verwaltungsräten 

(BKG)
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6. Die Ergebnisse der bisherigen Gutachten für die KNA

Oberender AG

Fertigstellung: Februar 2021

Hintergrund: Massive Verluste seit 2011

Veränderungen am Gesundheitsmarkt bei gleicher 

Ausprägung beider Kliniken ohne Differenzierung

Beauftragter: Oberender AG
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6. Die Ergebnisse der bisherigen Gutachten für die KNA

Oberender AG
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6. Die Ergebnisse der bisherigen Gutachten für die KNA

Oberender AG
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6. Die Ergebnisse der bisherigen Gutachten für die KNA

Oberender AG
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6. Die Ergebnisse der bisherigen Gutachten für die KNA

Ernst & Young

Fertigstellung: April 2022

Hintergrund: Überprüfung Business Case der Kliniken im Naturpark 

Altmühltal

Beauftragter: Ernst & Young
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6. Die Ergebnisse der bisherigen Gutachten für die KNA

Ernst & Young
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6. Die Ergebnisse der bisherigen Gutachten für die KNA

Ernst & Young
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6. Die Ergebnisse der bisherigen Gutachten für die KNA

Ernst & Young
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6. Die Ergebnisse der bisherigen Gutachten für die KNA

PricewaterhouseCooper

Fertigstellung: März 2022

Hintergrund: Medizinstrategie Region 10

Beauftragter: PricewaterhouseCooper

Teilnehmer: EI, PAF, SOB, IN
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6. Die Ergebnisse der bisherigen Gutachten für die KNA

PricewaterhouseCooper
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6. Die Ergebnisse der bisherigen Gutachten für die KNA

WMC Healthcare GmbH

Fertigstellung: Juni 2026

Hintergrund: Umsetzung Medizinstrategie Region 10

Beauftragter: WMC Healthcare GmbH

Teilnehmer: EI, PAF, SOB, IN

260512_Region 10_Ausgestaltung Medizinverbund_Zwischenstandsbericht_politische Gremien.pdf

260512_Region 10_Ausgestaltung Medizinverbund_Zwischenstandsbericht_politische Gremien.pdf
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Zusammenfassung der Gutachtenergebnisse

➢ Medizinkonzept der Variante E mit Transformation des Standortes Kösching hin zu 

einem ambulanten Versorger wurde mehrmals bestätigt!

➢ Nahezu keine Potentialhebung im Status Quo möglich!

➢ Kein Anpassungsbedarf hinsichtlich der Notfallversorgung notwendig!

➢ Reduktion stationärer Fälle an allen Standorten der Region 10 durch Ambulantisierung

und Hybridisierung

➢ Drohende Unterversorgung im ambulanten Bereich!

➢ Eichstätt ist in der Lage mehr Fälle aufzunehmen und braucht Auslastung wg. 

KHVVG!

➢ Versorgungsproblem überwiegend ambulant!

➢ Entscheidung zwingend erforderlich!

6. Die Ergebnisse der bisherigen Gutachten für die KNA

WMC Healthcare GmbH
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7. Der Stand der Umsetzung der Gutachten
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7. Der Stand der Umsetzung der Gutachten
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7. Der Stand der Umsetzung der Gutachten
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7. Der Stand der Umsetzung der Gutachten

Stationäre 
Konzentration

Ambulante 
Konzentration

Wirtschaftlich wie versorgungspolitisch zukunftsfähig sind:
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7. Der Stand der Umsetzung der Gutachten

Cave: Stationäre Doppelvorhaltung gefährdet JETZT:

1. Akutstandort Eichstätt

2. Kurzzeitpflege Kösching

3. Seniorenheim Titting

4. MVZ-Standorte

5. Versorgungsqualität

6. Leistungskonzentration

7. Attraktivität als Arbeitgeber



Z
E

N
T

R
A

L
E

  V
E

R
W

A
L
T

U
N

G

8. Die Auswirkungen auf den Rettungsdienst

Quintessenz des Rettungsdienstes

➢ Kösching hat in der Versorgung der Bevölkerung eine 

nachrangige Bedeutung

➢ Nahezu keine Tracer-Diagnosen in Kösching

➢ Hoher Anteil ambulanter Fälle in Kösching (Ca. 75%)

➢ Gerade einmal 22% der Notfälle über Rettungsdienst tatsächlich 

nach Kösching verbracht

Empfehlung: MVZ mit Notfallambulanz am Standort Kösching!!!
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9. Fazit

➢ Hohes Ambulantisierungs- und Hybridisierungspotential in der Gesamtklinik.

➢ Lediglich 25% stationäre Aufnahmen in der Notaufnahme Kösching.

➢ Keine zeitkritischen Diagnosen in Kösching (lediglich 22% Anfahrt über Rettungsdienst).

➢ Empfehlung Rettungsdienst: MVZ mit Notfallambulanz am Standort Kösching!!!

➢ Medizinkonzept der Variante E mit Transformation Kösching mehrmals gutachterlich bestätigt!

➢ Versorgungsproblem ambulant und nicht stationär!

➢ Kösching hat in der Versorgung der Bevölkerung eine nachrangige Bedeutung!

➢ Kösching erfüllt die Qualitäts- und Strukturmerkmale nach KHVVG nicht, kein Spezialversorger möglich!

➢ Mit dem Gesundheitszentrum Kösching wird die Versorgung sichergestellt.

➢ Eichstätt gleicht den stationären Verlust von Kösching aus!

➢ Die Kliniken im Naturpark Altmühltal haben massiv in die Ausbildung investiert!

➢ Die finanzielle Belastung auf Grund dieser Doppelvorhaltung ist exorbitant hoch!

Die Transformation des Standortes Kösching sowie der bereits bestätigte Aus- und Aufbau von 

Eichstätt gelingt nur zusammen – zukunftsfähig und leistungsstark!!!

Jetzt!
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


